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Was in der Welt vorgeht
Halle 24 Auguſt

Die auch in der ablaufenden Woche fortgeſetzten Erörterungen über
den Zolltarifentwurf erregen dem Einen und Anderen Verdruß Wo
zu dieſe langathmigen Auseinanderſetzungen über Jnduſtrie und land
wirthſchaftliche Zölle da ja eine Einigung doch ausſichtslos iſt Und
wozu giebt die Tagespreſſe ihren Raum her für alle möglichen Be
hwerden und Wünſche von Jntereſſenten zum Zolltarif von Exporteuren

und Jmporteuren obwohl dieſen Intereſſenten die Fachpreſſe dafür zur
Verfügung ſteht Solche mißvergnügten Stimmen hört man wohl im
Publikum oft in Verbindung mit einer kräftigen Aeußerung über Partei
gezänk und Brotneid Aber es wird dabei überſehen daß die Zoll
zarif Erörterung auch eine ſehr nützliche eine inſtruktive Seite hat
Weite Kreiſe der Bevölkerung erhalten bei dieſer Gelegenheit einmal einen
Einblick in die Weltwirthſchaft ſie ſehen in das vielverzweigte
Getriebe der Gütererzeugung und der Güterverwerthung ſie bekommen
einen Begriff von der Art der Herſtellung von den Roh und Halbſtoffen
welche von verſchiedenen Jnduſtrieen benöthigt werden und lernen er
kennen wie und wodurch Jnduſtrieen zuſammenhängen aufeinander an
gewieſen ſind Gerade im Hinblick auf dieſe Möglichkeit neue und
intereſſante Kenntniß zu ſchöpfen haben die aus den Jntereſſentenkreiſen
und von anderen Sachverſtändigen ausgehenden Meinungsäußerungen
und Vorſchläge zum Tarifentwurf vorzüglichen Werth Es iſt kein todtes
Wiſſen ſondern es ſind praktiſche Beobachtungen und Erfahrungen die
da zur Mittheilung gelangen klare Vorſtellungen ſchaffen helfen und
irrige Auffaſſungen korrigieren Natürlich haben dieſe Auseinanderſetzungen
in den Tageszeitungen eine ganz andere Reſonanz als wenn ſie nur
in der Fachpreſſe laut würden ſie werden ungleich mehr der Beachtung
gewürdigt andererſeits auch vor eine viel größere Zahl von Kritikern
gerückt Das iſt ebenfalls zweckmäßig weil dadurch etwaige Ueber
treibungen alsbald auf das richtige Maaß zurückgeführt werden Wer
von dieſen Geſichtspunkten aus die Zolltarif Erörterung verfolgt und das
Sachliche im Ange behält der wird es ſicherlich ſchätzen daß die Tages
preſſe dieſem Thema rege Beachtung widmet

Viel beſchäftigt hat man ſich in dieſer Woche mit dem Urtheil des
Gumbinner Oberkriegsgerichts das in den weiteſten Kreiſen
Ueberraſchung ja man kann ſagen einen Schreck hervorrief An die
kaiſerliche Beſtätigung dieſes furchtbaren Urtheils glaubt im deutſchen
Reiche ſoweit dies aus den Zeitungen erſichtlich wird kein Menſch Den
Unteroffizier Marten der recht verdächtig erſcheint hat die That nicht be
wieſen werden können Ohne Beweis keine Verurtheilung am aller
wenigſten eine Verurtheilung zum Tode Der verurtheilte Marten hat
bekanntlich ſofort Proteſt beim Reichsmilitärgericht eingelegt Dieſe höchſte

militärgerichtliche Jnſtanz greift nur dann ein wenn in dem vorinſtanz
lichen Verfahren Formfehler und Ungeſetzlichkeiten ſtattgefunden haben

In dem vorliegenden Falle wird ſich das höchſte Gericht wie allgemein
erwartet wird der Nachprüfung nicht entziehen und vielleicht und hoffent

lich gelangt das Reichsmilitärgericht dann wieder zu dem Schluſſe des
erſten Kriegsgerichts gegen deſſen Freiſprechung der Gerichtsherr an das
Oberkriegsgericht appelliert hatte Volles Licht das doch unbedingt ver

13 Jahrgang

langt werden muß iſt in die ſchlimme Angelegenheit jedenfalls noch nicht
gebracht worden Es ſtehen ſich bisher zwei kriegsgerichtliche Urtheile
ſchroff gegenüber und das Oberkriegsgericht wiederum war andrer An
ſicht als der Vertreter der Anklage Bei dieſer Sachlage iſt es nur allzu
begreiflich daß das Rechtsbewußtſein des deutſchen Volkes ſchwer unter
dem Urtheil des Oberkriegsgerichts leidet und daß eine Superreviſion
allgemein gewünſcht und erwartet wird

Das chineſiſche Friedensprotokoll mit ſeinen 12 gewichtigen
Artikeln liegt nun ſchon ſeit mehreren Tagen den chineſiſchen Bevoll
mächtigten vor ohne daß dieſe bisher zu deſſen Unterzeichnung Gelegen
heit genommen hätten Da den Langzöpfen aber nichts anderes übrig
bleibt ſo werden ſie am Ende doch in den ſauren Apfel beißen und das
Friedensinſtrument unterzeichnen müſſen Wir wundern uns überhaupt
daß ſich dieſe Leute ſo lange gegen ihre Unterſchriſt ſperren das Protokoll

bleibt in ihren Augen ja doch nur ein beſchriebenes Stück Papier und
39 Jahre ſind eine lange Zeit Da werden die verſchmitzten Drückeberger
ohnehin Mittel und Wege finden zu allerlei Unregelmäßigkeiten in der
Erfüllung ihrer übernommenen Pflichten Wenn man bedenkt daß dieſe
Erzkanaille der Prinz Tuan in Turkeſtan zu lebenslänglichem Kerker ver
urtheilt iſt dieſe Strafe aber in der Weiſe abbüßt daß er unzufriedene
Horden um ſich ſchaart und mit dieſen Streifzüge unternimmt ſo gewinnt
man einen Vorgeſchmack davon wie die Chineſen die ihnen auferlegten
Friedensbedingungen zu erfüllen gedenken

Auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze geht es den Eng
ländern trotz aller Ruhmredigkeit Lord Kitcheners ganz außerordentlich
ſchlecht Der Umſtand daß der engliſche Kronprinz ſogar mit den Ein
geborenen Häuptlingen fraterniſiert und ſich von ihnen wahrſcheinlich
unter Verabfolgung reicher Geſchenke den Treueid leiſten läßt um ſie
gegen die Buren zu hetzen beleuchtet die Lage in Südafrika zur Genüge

Jn der Kapkolonie ſind die Buren gleichfalls Herren der Situation
wenn es dem General French auch gelungen ſein mag einzelne Kolonnen

zu zerſprengen oder nach dem Norden zu treiben Die Kapholländer
fahren fort ſich in großen Schaaren den blntsverwandten Buren anzu
ſchließen Auf eine Rettung aus eigener Kraft kann England abſolut
nicht mehr hoffen Es fragt ſich nun bloß ob ihr Verſuch die Ein
geborenen zu bewaffnen und ins Feld zu ſtellen den von ihnen erwarteten
Erfolg haben wird Vielleicht kehren die Schwarzen den Spieß auch um
und dann wehe den Engländern Uebrigens ſcheint der engliſche Geld
ſack leer zu ſein Kitchener iſt nämlich angewieſen worden behufs noth
gedrungener Einſchränkung der Kriegskoſten ſich in Zukunft auf die
Bewachung der Kommunikationslinien zu beſchränken

Frankreich und die Hohe Pforte ſtreiten ſich noch weiter um die
Quaifrage in welcher im Grunde genommen Frankreich der ſchuldige
Theil iſt das nun blos auf die Macht des Stärkeren pocht wenn es den
Sultan zu weitgehenden Zugeſtändniſſen zu zwingen ſucht Die treibende
Kraft in dem ganzen Streit in dem der Sultan ſchließlich natürlich nach
geben muß iſt der franzöſiſche Botſchafter Conſtans der Ueberwinder
Boulangers ein ehrgeiziger Streber der trotz ſeiner 68 Jahre in Paris
noch eine Rolle ſpielen nicht aber in Konſtantinopel verſauern möchte
und der daher den Konflikt provozierte Die Zeit war jedoch unzweck
mäßig gewählt denn heute jubelt ganz Frankreich dem bevorſtehenden
Zarenbeſuche entgegen und fragt den Kuckuck nach Herrn Conſtans und
den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen zur Türkei Bis zur Ankunft
des vergötterten Bundesgenoſſen ſtrengen die Pariſer zunächſt nur ihren
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Scharfſinn und ihre Erfindungskraft aufs Aeußerſte an um einen elou
etwas ganz Außerordentliches Apartes Ueberwältigendes dem Zaren zu
bieten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 23 Auguſt Hofnachrichten Wie aus Wilhelms
höhe gemeldet wird iſt König Eduard um 12 Uhr 50 Minuten auf
der Station Wilhelmshöhe eingetroffen Zum Empfange waren der
Kaiſer in der Uniform eines engliſchen Admirals die dort anweſenden
Herren des Hauptquartiers und der Geſandte v Tſchirſchky und Bögen
dorff erſchienen Jn Begleitung des Königs befanden ſich der Botſchafter
Sir Fr Lascelles und zwei Herren ſeines Gefolges Der König trug die
Uniform des erſten Garde Dragonerregiments Nach herzlicher Begrüßung
begaben ſich die Monarchen im offenen Vierſpänner in das Schloß
König Eduard iſt gegen 4 Uhr wieder abgereiſt der Kaiſer begleitete
ihn zur Station

Ort und Zeit des Zarenbeſuchs beim deutſchen Kaiſer find
nun endlich öffentlich bekannt gegeben Das Wolff ſche Bureau gab wie
wir geſtern kurz meldeten folgendes Communiqué aus Wie wir hören
wird der Kaiſer von Rußland der Einladung des Kaiſers und Königs
zu den Danziger Flottenmanövern Folge leiſten und hat durch
eigenhändiges Schreiben dies dem Kaiſer mitgetheilt Damit iſt
der Streit welcher in den letzten Tagen die Spalten der deutſchen Preſſe
erfüllt hat ob die Zweikaiſerbegegnung in Danzig oder Kiel ſtattfinden
würde entſchieden Ueber den Zeitpunkt des Zuſammentreffens iſt
zwar in der offiziöſen Verlautbarung nichts enthalten Da jedoch der Zar
ſein Erſcheinen zur Theilnahme an den Danziger Flottenmanövern zuge
ſagt hat iſt der Zeitvunkt leicht zu berechnen Die Ankunft des Zaren
dürfte etwa am 12 September in den Danziger Gewäſſern erfolgen und
ſomit die Zweikaiſerbegegnung vor der Reiſe des Zaren nach
Frankreich ſtattfinden Die Theilnahme des Zaren an den deutſchen
Flottenmanövern beweiſt auch daß der Beſuch des Zaren nicht nur ein
durch unumgängliche Familienetikette gebotener Höflichkeisakt dem
deutſchen Kaiſer gegenüber ſein ſoll ſondern daß die Anweſenheit des
Zaren bei den Danziger Manövern auch eine Auszeichnung der deutſchen
Flotte bedeutet à la suite deren der Zar geführt wird Hierdurch wird
die Gleichwerthigkeit der Freundſchaftsbezeigungen welche der
Zur dem deutſchen Reiche erweiſt mit denen welche er der franzöſiſchen
Republik zugedacht hat klar bekundet Von einer antideutſchen Spitze
des Zarenbeſuches in Frankreich noch länger ſprechen zu wollen würde
alſo einen Mangel an politiſchem Verſtändniß bekunden der ſelbſt das
der Pariſer Soupreſſe von dieſer Eigenſchaft längſt eingeräumte Maß
weit überſteigen würde

Ueber einen angeblichen Brief Kaiſer Wilhelms an
den Feldmarſchall Noberts haben ſich mehrere deutſche Zeitungen
aus London melden laſſen es verlaute dort daß Kaiſer Wilhelm nach
dem Tode der Kaiſerin Friedrich einen Brief an Lord Roberts ge
ſchrieben habe worin militäriſche Angelegenheiten erwähnt und die Hoff
nung ausgeſprochen ſei Lord Roberts werde die erſte Gelegenheit benutzen
mit dem Generalfeldmarſchall Grafen Walderſee zuſammenzutreffen
Wie die Poſt mittheilt iſt ein ſolcher Brief nicht geſchrieben
worden

Den Beſuch des Königs Oskar von Schweden und
Norwegen empfing die Luſtyacht der Hamburg Amerika Linie Prin
zeſſin Viktoria Luiſe welche bei Marſtrand ankerte Der König kam
mit größerem Gefolge an Bord beſichtigte das Schiff in allen Theilen
und erklärte nie ein ſo ſchönes Schiff geſehen zu haben Nach der Be
ſichtigung fand an Bord ein Frühſtück ſtatt an dem der König theilnahm
Als Andenken an den Beſuch ſchenkte der König dem Schiffe ſein Bild
mit eigenhändiger Unterſchrift Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe hatte die
königliche Standarte gehißt die von dem norwegiſchen Geſchwader ſalutiert
wurde

Der Reichs Anzeiger theilt mit daß der Kaiſer den
deutſchen Aerzten Krankenpflegern und Krankenpflegerinnen welche im

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er iſt s Eine Täuſchung iſt gar nicht möglich Sein

Lachen Dieſes Lachen gerade wie ich s damals gehört habe
am Abend des Verbrechens als er aus dem Wagen ſtieg

Dann bleiben wir nicht länger hier Wir dürfen uns
nicht unnütz der Gefahr einer Entdeckung ausſetzen

Sie rutſchten bis zum Rand des Zinkdachs das kaum drei
Meter überm Boden und an deſſen einer Seite der Pferde
miſt aufgethürmt war Beide Männer zogen ihre Schuhe wieder
an und ſprangen ſchweigend auf die weiche Unterlage dann
in den Hof Das Hofthor war mittlerweile geſchloſſen worden
aber Laforèt wußte jedes Schloß zur Nachgiebigkeit zu zwingen
und ſo ſtanden die beiden bald nachher auf der Straße

Was werden Sie jetzt unternehmen fragte Baudoin
Die Polizeiwache iſt nur zwei Schritte von hier Sie werden

ſich doch nicht veſinnen den Strauchdieb einſperren zu laſſen
Gut ſagte Laforèt Das wäre eine Löſung Und

dann
Wie und dann
Ja Dann haben wir ihn Nichts iſt einfacher als ihn

zu kriegen Die Schutzleute umſtellen das Haus warten bis
er herauskommt und führen ihn zum Polizeikommiſſar Und
dann

Dann bezichtigt man ihn des Verbrechens in Vanves
übergiebt ihn dem Unterſuchungsrichter er wird überführt ver
urtheilt

Wirklich Er wird überführt Das glauben Sie Ein
Mann wie der mit dem wir s hier zu thun haben Den
wird man überrumpeln können Der wird kein Alibi bereit
haben um unumſtößlich zu beweiſen daß er am Abend des
Verbrechens zweihundert Meilen von Vanves entfernt ſaß
Und durch was für Zeugen wollen Sie ihn denn überführen

ſelbſt noch fraglich ob er s ſei Und während wir dieſen
ſauberen Vogel unter Schloß und Riegel hätten möglicher
weiſe nur um ihn wieder fliegen laſſen zu müſſen würden die
anderen auf und davon ſein Ein nettes Stück Arbeit das
müßte man ſagen

Man kann aber doch nicht eine Fauſt im Sack machen
und den Schurken da frei laufen laſſen

Der Schurke da iſt im Begriff uns hier etwas vorzu
ſpielen und im Augenblick wo er auf die Bühne tritt dürfen
wir ihn ja nicht ſtören Und die ſchöne Dame vom Schweizer
haus mit dem angeblichen Bruder Und all dieſe Lümmel
die das Geſchäft von Baradier Graff zu Grunde richten
wollen Haben Sie gar kein Jntereſſe mehr für dieſe Geſell
ſchaft Es lohnt doch wohl der Mühe ſie zu beobachten
und wir ſelbſt ſollten ihnen das Zeichen geben daß ihr Ge
heimniß verrathen iſt Das werden Sie doch wahrhaftig nicht
wollen

Alſo unthätiger Zuſchauer bleiben bei dem Satansſpuk
Zuſchauer ja vorläufig unthätig gewiß nicht Jch

bin doch nicht nach Ars gekommen einzig um Steine zu
klopfen Mein Handwerk iſt ein etwas feineres und ich will s
ausüben

Aber kann ich nicht wenigſtens Herrn Marcel warnen
Unter keinen Umſtänden Das erſte was er thäte wäre

ſeiner Schönen eine Scene zu machen und damit wäre alles
verloren Nur um Gottes willen nicht Verliebte ins Vertrauen
ziehen Bei ihnen hat man ſich nur der größten Dummheiten
zu verſehen

Aber wenn Herr Marcel in irgend eine Schlinge rennt
Seien Sie doch nicht immer in Todesangſt um den

jungen Herrn Als ob der ſo übel daran wäre Einem
hübſchen Weib den Hof machen das ihm zu Liebe thut was er
haben will und vielleicht noch etwas darüber wenn er s ge
ſchickt angreift

Sie ſind der einzige und vor fünf Minuten war es Jhnen

l

ſtudiert
Um ſo beſſer dann verſchlingt ihn keine bei lebendigem

Leib Jch behalte indeſſen den Herrn da oben im Auge und laſſe
ihn nicht los bis ich alles beiſammen habe um ihn dem Herrn
Richter in Paris auszuliefern der vor Ungeduld ſchier über
ſchnappt Einverſtanden

Wohl oder übel muß ich s ſein
Dann gehen Sie Jhren Geſchäften nach ich den meinigen

Sie ſchüttelten ſich die Hände und gingen in der Dunkel
heit auseinander Das abgeſchloſſene aber noch immer hell
erleuchtete Gaſthaus hallte wieder von Geſchrei und Geſang
und dem Klappern der Bierſeidel auf den hölzernen Tiſchen
Still und dunkel ragte die Fabrik in den Sternenhimmel hinein
Als Baudoin an der Pförtnerwohnung vorübergehen wollte
kam der Pförtner heraus und rief ihm vergnügt zu Herr
Graff iſt angekommen

Die telephoniſcheu Mittheilungen des Direktors hatten den
Onkel ſo beunruhigt daß er Baradier mitten in hochwichtigen
Börſenverhandlungen über die Aktien der Sprengſtoffgeſellſchaft
im Stich gelaſſen und ſich auf die Bahn geſetzt hatte um nach
Ars zu fahren Als Marcel noch mit ſeiner Cigarre am Fluß
entlang gegangen war hatte er den trefflichen Mann plötzlich
zwiſchen den Blumenbeeten im Garten auftauchen ſehen und
ſich ihm mit einem Jubelruf an den Hals geworfen

Du Du biſt s Onkel Graff
Jawohl mein Kleiner Jch wollte einmal nachſehen was

eigentlich hier vorgeht und habe ſchon mit Cardez geſprochen
Was die Fabrik betrifft weiß ich jetzt woran ich bin aber
was treibſt denn Du mein Junge Mit Nachrichten über
ſchütteſt Du uns gerade nicht weißt Du was Deine
Mutter geſtern geſagt hat Der Junge hat keinen Gedanken
für uns Er hat uns nicht lieb Ja ja ſie war ſehr un
zufrieden mit Dir

Ja wie kommt ſie denn nur dazu rief Marcel
fällt ihr nur ein

Was
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Seite 2 SonntagBurenkriege den Dienſt in den Lazarethen übernommen hatten ferner
dem Konſul Biermann in Pretorig und dem Konſul Dr Stollreither in
Bloemfontein dem Miſſionar Sandrock in Springfontein und dem Eiſen
bahndirektor Albers in Lourenzo Marques die Nothe Kreuz Medaille
3 Klaſſe verliehen hat

Nach einer Beſtimmung des Kaiſers ſoll nachdem die
Trageverſuche mit Dienſtröcken in Litewkenform für Beamte ein günſtiges
Ergebniß geliefert haben den Dienſtbekleidungsſtücken der Beamten
der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung eine Litewka
hinzutreten Ferner ſollen als Kragenabzeichen an der Sommerlitewka
für Poſtpackmeiſter und die mit dem Prädikat Ober vor ihrem Amts
titel ausgezeichneten Unterbeamten zwei die obere und untere Kante des
Kragenſpiegels abſchließende 9 mm breite Goldtreſſen eingeführt werden
Bei den Sommerlitewken für Ober Poſtpackmeiſter Ober Poſtſchaffner und
Ober Briefträger iſt der bereits eingeführte goldene Stern in der Mitte
des mit der doppelten Goldtreſſe beſetzten Kragenſpiegels anzubringen

Die Antwort der Berliner Oberpoſtdirektion auf die
Beſchwerde der Welfen in Braunſchweig wegen Nichtbeförderung
einer Huldigungsdepeſche an den Herzog von Cumberland
in welcher der Herzog als Landesherr angeredet war iſt jetzt in Braun
ſchweig eingegangen Jn der von den Braunſchw Neueſt Nachr
veröffentlichten Antwort der Oberpoſtdirektion heißt es daß das Telegramm
in ſeiner Faſſung und Jnhalt eine Demonſtration gegen die beſtehende
Verfaſſung und rechtliche Ordnung des Herzogthums bezweckt und aus
Rückſicht auf das öffentliche Wohl von der Weiterbeförderung auszu
ſchließen ſei

Für die Wiederbeſchäftigung entlaſſener Lehrer an
Privatſchulen iſt wie der Kultusminiſter in einem Spezialfall ent
ſchieden hat allgemein die Einholung der Genehmigung erforderlich
Die Privatſchulen haben gleiche unterrichtliche und erziehliche Zwecke wie
die öffentlichen Schulen und es darf nicht geduldet werden daß jene durch
die Anſtellung minderwerthiger insbeſondere aus disziplinariſchen Gründen
entlaſſener Lehrer herabgedrückt werden

Hanmburg 23 Auguſt Wie die Hamb Vörſenh meldet erfolgt
am 27 d auf der Werft von Blohm K Voß der Stapellauf des
erſten der beiden großen Reichspoſtdampfer die für die Hamburg Amerika
Linie dort erbanut werden Der Dampfer ſoll den Namen Moltke
tragen die Taufe wird General v Moltke vollziehen

Gumbinnen 23 Auguſt Das Kriegsgericht der zweiten Di
vifion verurtheilte den Füſilier Grabandt vom 23 Füſilierregiment
wegen Straßenraubes Gehorſamsverweigerung thätlichen Angriffs und
Beleidigung gegen einen Vorgeſetzten zu ſechs Jahren Zuchthaus und
Auzßſtoßung aus dem Heere

Frankreich
Zum Beſuche des Zaren

Paris 23 Auguſt Präſident Loubet der am Vormittag aus
Nambouillet eingetroffen war führte Nachmittags den Vorſitz in einem
im Elyſee ſtattgehabten Miniſterrath Miniſter Delcaſſés gab das
Programm der Reiſe des ruſſiſchen Kaiſerpaares in den Haupt
zügen bekannt Danach wird Präſident Loubet begleitet von dem Nord
geſchwader dem Kaiſer und der Kaiſerin entgegenfahren um ihnen beim
Einlaufen in die franzöſiſchen Gewäſſer den Willkommengruß zu entbieten
Die Präſidenten des Senats der Kammer und die Miniſter werden den
Präſidenten begleiten Kaiſer Nikolaus wird ſofort die Revue über
das Nordgeſchwader abhehmen Nach dem Frühſtück werden der Kaiſer
die Kaiſerin und Loubet Dünkirchen verlaſſen und ſich nach dem Schloß
in Compiègne begeben Am Tage darauf werden der Kaiſer und der
Präſident Loubet den Abſchlußübungen der großen Manöver beiwohnen
Am vierten Tage findet Parade ſtatt nach welcher dem Kaiſerpaare ein
großes militäriſches Frühſtück von Loubet dargeboten wird Die Mit
glieder beider Kammern ſowie die Miniſter werden hierzu eingeladen
werden

Das Elyſée beſtellte fünfzig Equipagen für die ruſſiſchen Gäſte
Kutſcher und Lakaien über welche das Elyſée nicht in ausreichender Zahl
verfügt wurden eigens engagiert Dieſes Perſonal erhält blaue Livrée
Jn Compiègne wird da die vom Bahnhofe nach der Stadt führende
Brücke in Reparatur iſt erwogen ob für den Einzug des Zaren eine
Pontonbrücke herzuſtellen ſei Ueber die Ankunft des Grafen Lambs
dorff liegt offiziell keine Nachricht vor Es heißt aber der ruſſiſche
Premier werde erſt nach der Heimkehr des Zaren ſeine Reiſe ins Aus
land antreten und während ſeiner Anweſenheit in Paris mit Loubet das
Datum für deſſen Gegenbeſuch in Petersburg feſtſtellen Der Zar lege
ſo verſichert der Figaro Werth darauf daß Loubet bei der Einweihung
der den Namen Felix Faure führenden neuen Newabrücke in
Petersburg zugegen ſei

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 23 Anguſt Der Standard meldet aus Brüſſel Die
Angaben der Umgebung Krügers beſtätigen daß eine Note erlaſſen
werden ſoll welche gegen die Proklamation Kitcheners proteſtiert
Die Note iſt an alle Mächte gerichtet welche die Haager Konvention
unterzeichnet haben und lenkt die Aufmerkſamkeit ganz beſonders auf die
Thatſache daß das Vorgehen der britiſchen Regierung in Südafrika gegen
die im Haag feſtgeſtellten Grundſätze verſtoße Beſonders wird die den
Mächten obliegende Verpflichtung die Konvention gegen Verletzungen zu
ſchützen betont Ferner beſagt die Note wenn die Mächte gleichgültig
gegen dieſe Verletzung des Völkerrechts ſeitens Englands bleiben ſo
würden Botha und die übrigen Burenführer völlig befugt ſein nach
ihrem Gutdünken zu handeln

Reut Bur meldet aus Queenstown Kapkolonie Auf Grund des
Kriegsrechts iſt am 20 Auguſt ein Befehl ergangen durch welchen
die Schließung aller Geſchäfte im Bezirk von Queenstown angeorbnet
und beſtimmt wird daß alle Güter welche für den Feind möglicher

Mts

Weneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Weiſe von Nutzen ſein könnten in gewiſſe genau bezeichnete Städte zu
ſchaffen ſind Ein anderer Befehl verbietet die Annahme von Vorräthen
welche Cioilperſonen gehören bei den Stationen der Oſtbahnlinie mit
Ausnahme gewiſſer beſonders bezeichneter Stationen Den Bewohnern
des Landes iſt verboten mehr Lebensmittel zu beſitzen als für eine
Woche erforderlich iſt

Ein Telegramm Lord Kitcheners aus Pretorig von heute meldet
Oberſtleumant Williams welcher mit einer Kolonne das Vaalthal gegen
Klerksdorp hinaufzog fand am 19 Auguſt Spuren eines großen Trekks
in der Nähe von Kakfoenplats Williams holte nach ſcharfem Galopp die
trekkenden Buren ein und erbentete nach heftigem Kampfe 9000 Pa
tronen 80 Wagen und viel Vieh 18 Buren darunter der Landdroſt
von Bloemhof und der Telegraphiſt Dutoit wurden gefangen genommen

Reut Bur berichtet aus Kapſtadt Drei von den in Camdeboo
am 22 Juli verhafteten dreizehn Aufſtändigen wurden zum Tode
verurtheilt und in Graaf Reinet erſchoſſen die übrigen zehn zu lebens
länglicher Zwangsarbeit auf der Bermudas Jnſel verurtheilt

Ein Blatt im Haag macht folgende Mittheilung die zugleich die
Bibelfeſtigkeit und die fromme Zuverſicht des Präſidenten Krüger
bezeugt Einem Privatſchreiben aus Pretoria entnehmen wir daß nachdem
Krügers Frau am Sonntag in Pretoria begraben worden war am
Montag an den Präſidenten drahtlich die Frage gerichtet wurde was mit
ſeinem Wohnhanuſe geſchehen ſolle Krüger drahtete zurück Man ſchlage
Sprüche Salomos Kap 7 V 19 und 20 auf Dieſe Verſe heißen

Denn der Mann iſt nicht daheim er iſt einen fernen Weg gezogen
Er hat den Geldſack mit ſich genommen er wird erſt aufs Feſt wieder
heimkommen

Aſien
Der Friede in China

An die anmuthigen Kletterübungen eines Wetterfroſches wird man
erinnert wenn man an der Hand der Berathungen der Geſandten in
Peking die Wandlungen des Geſundheitszuſtandes Li Hung
Tſchangs verfolgt Es gehört keine Prophetengabe mehr dazu voraus
zuſagen daß wenn die Vertreter der Mächte mit größerer Energie oder
mit Drohungen den chineſiſchen Bevollmächtigten gegenübertreten der alte
Fuchs Li ſich mit tödtlicher Gewißheit ins Bett legen und ſich hinter
einer angeblichen Krankheit verſchanzen wird Die Geſandten haben den
Mongolen das Friedensprotokoll zur Unterzeichnung überreicht und froh
lockend verkündeten die Times am Sonnabend dieſer Woche würde das
Friedensinſtrument die krauſen Namenszüge Li Hung Tſchangs und Genoſſen
tragen Da ſolche Times Meldungen nach den mannigfachen Er
fahrungen der letzten Monate noch unter dem Makulaturwerth ſtehen ſo
bedurfte es kaum des Reuter ſchen Bureaus damit wir folgende er
ſchütternde Nachricht aus Peking erfahren Li Hung Tſchang er
krankte vor drei Tagen wiederum ſoll ſich heute aber beſſer
befinden Prinz Tſching äußerte er habe beim Kaiſer telegraphiſch
um Ermächtigung zur Unterzeichnung des Protokolls nachgeſucht aber
keine Antwort erhalten Er habe nochmals mit nachdrücklichen Worten
angefragt und erwarte nunmehr umgehend Antwort Weiter wird
gemeldet Der Zuſtand Li Hung Tſchangs iſt beſorgnißerregend
Jede Anſtrengung iſt ihm unterſagt worden Der Kaiſer hat bis
jeßt dem chineſiſchen Friedensvermittler noch nicht befohlen das Friedens
protokoll zu unterzeichnen Es iſt alſo der alte Jammer Der Gauner
Li ſpielt den kranken Mann und die Telegraphenleitung nach Singangfu
iſt geſtört im Hintergrunde grinſen die ſchlitzäugigen Mongolen daß die
freinden Teufel dieſen alten Schwindel wieder glauben und die Geſandten
ſtehen rathlos vor dem Pekinger Wetterglas Wenn nicht ganz andere
Mittel zur Anwendung gelangen ſo können wir um Weihnachten auf dem
Pekinger Kasperltheater noch die Jubiläumsaufführung dieſes Stückes erleben
Es unterliegt keinem Zweifel daß die chineſiſchen Bevollmächtigten ſtrikten Be
fehl haben das Friedensprotokoll nicht zu unterzeichnen Es iſt ſchwer der
Verſchlagenheit der Mongolen beizukommen Ein Mittel gäbe es allerdings um
die Wirkung dieſes unwürdigen Spieles abzuſchwächen indem man den Chineſen
die Theaterrequiſiten entzieht Li Hung Tſchang iſt ziemlich unentbehrlich
bei den Friedensverhandlungen Einen Erſatzmann für ihn etwa in der
Perſon des Vicekönigs in Hankow Tſchang tſchi tung würde man erſt in
Monaten erhalten Und dieſe ſeine Unentbehrlichkeit nutzt Li aus Da
giebt es nur ein Mittel Wollen die Geſandten wirklich etwas erreichen
ſo mögen ſie ſich auf eins der zahlyrxichen kaiſerlichen Edikte das die
Unterzeichnung des Vertrages befiehlt ſtützen und man laſſe ſich dabei
durch keine Lügen und Ausfälle der Mongolen beirren Man verſichere
ſich ferner ſofort der Perſonen der chineſiſchen Friedensunterhändler an
der Spitze der des wackeren Li Hung Tſchang damit man nicht Gefahr
läuft daß ſchließlich ſtatt des Prinzen Tſching der Mopsſchlächter Tſchung
und ſtatt Herrn Lis der Karrenſchieber Lu als Unterzeichner des Vertrages
fungieren Dann ſtelle man dieſen Herren europäiſche Doppelpoſten vor
die Thüren entferne alle Chineſen aus ihrer Nähe ſtelle die zarte Geſund
heit Li Hung Tſchangs unter die Aufſicht europäiſcher Geſandtſchaftsärzte
jaſſe die Herren vorſichtshalber allerſtrengſte Diät halten und warte dann
ab bis ſich die edlen Mongolen bequemen dem ſtrikten Befehle des
Sohnes des Himmels nachzukommen und das Friedensprotokoll zu unter
zeichnen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 23 Auguſt
Unehrlicher Kellner Der 17 jährige bereits zweimal wegen Dieb

tahls vorbeſtrafte Kellner Richard Höhne war im Auguſt bei dem
Reſtaurateur H Jn dieſer Stellung unterſchlug er ca 11 Mk welche er
für Bier und Cigarren vereinnahmt hatte und verbrauchte das Geld für
ſich Jn einem anderen Reſtaurant kehrte er als Gaſt ein ließ ſich
Speiſen und Getränke verabreichen ohne daß er ſich im Beſitz von Geld
mitteln befand Nachdem er eine Zeche von 1,40 Mk gemacht hatte ver

Jch frage Dich eher wie die gute Frau ſich noch Täu
ſchungen hingeben ſollte über Deine Gefühle Du verwöhnſt
uns wahrlich nicht Ach die Kinder die Kinder Jch weiß
es ja ſie leben nicht um der Eltern willen ſondern für ſich
ſelbſt aber ſo ein bischen etwas könnten ſie doch von Zeit zu
Zeit thun für die die ſie groß gezogen gepflegt verhätſchelt
haben

Onkel Du thuſt mir wirklich ſehr weh fiel ihm Marcel
heftig bewegt ins Wort So habt Jhr meip Stillſchweigen
gedeutet dieſen Eindruck konnte es machen Aus Gehorſam
gegen den Vater verbanne ich mich auf Wochen nach Ars ich
glaube ihm damit meinen guten Willen zu zeigen nachdem
ich vorher ein paar allerdings große Dummheiten gemacht

Ja dreihunderttauſend Franken Schulden mein Söhnchen
das was ich Dir hinterm Rücken Deiner Eltern gegeben habe
ungerechnet und in wie viel Zeit hm

Ach Onkel Wozu darauf zurückkommen
Du hatteſt es wohl ſchon ganz vergeſſen nicht

Marcel lächelte
Du biſt ja nachſichtig mit der Jugend Onkel Du ver

ſtehſt ſie
Ohne je jung geweſen zu ſein Ach Marcel Luſt dazu

hätte ich ſchon gehabt Du kannſt mir s glauben daß Ver
gnügen Luxus Weiber für mich ebenſoviel Anziehungskraft
gehabt hätten wie für andere junge Leute nur daß ich dabei
immer wie ein Leichenbitter ausſah und man mich einfach ver
ſpottet haben würde Ja ja die jugendlichen Liebhaber zu
ſpielen iſt nicht jeder geſchaffen und Komiker mochte ich nicht
werden

Und ſo haſt Du Dich mit Ruhm den Finanzen gewidmet
guter Onkel und jetzt darfſt Du die dummen Streiche bezahlen
die Dein Grünſchnabel von Neffe macht aber wie lieb hat er
Dich auch

Er hatte den Arm auf des Onkels Schultern gelegt und
drückte ihn an ſich und der alte Mann ſah mit feuchten Augen
in die lachenden des jungen Er ſchüttelte den Kopf räuſperte

ſich ein wenig um ſeine Rührung zu verbergen und ſagte
dann Ja ja ich weiß ſchon irgend ein Winkelchen habe ich
in Deinem Herzen Willſt Du mir denn auch wirklich eine
Freude machen Nun ſo ſchreibe Deiner Mutter ein nettes
Briefchen

Gewiß Onkel gleich morgen früh und dem Vater oben
drein auch

Biſt ein guter Kerl ſo iſt s recht Und nun ſag ein
mal die Sache hier geht ſchief Die verdammten Streiker
wollen uns die Arbeiter aufſäſſig machen

Es ſieht ſo aus aber Cardez greiſt s auch nicht geſchickt
an er iſt zu ſchroff Jm Grund iſt er ja ein guter Menſch
aber äußerlich giebt er ſich als Tyrann

FJch werde ſelbſt in die Unterhandlungen eingreifen morgen
will ich den Arbeitsausſchuß ſprechen Und was treibſt denn
Du Fleißig geweſen

Jawohl l Jch habe das Blaßgrün und das Goldgelb
das ich ſuchte herausgebracht Jch werde Dir die Proben
vorlegen

Und und die andere Geſchichte fragte Graff
unwillkürlich die Stimme dämpfend Das Pulver

Die Rezepte ſind erprobt der Erfolg geſichert
Haſt Du Verſuche damit angeſtellt
Ja Onkel und ſie ſind furchtbar in ihrer Einfachheit

Jch habe einen dünnen Schlauch mit der Sprengmaſſe gefüllt
und ihn um den Fuß einer Jahrhunderte alten Eiche im Wald
von Boiſſecant gelegt Faſt ohne Knall und Rauch hat die
entzündete Maſſe den Baum hart am Boden durchſchnitten
wie mit einer Rieſenaxt daß ſich der mächtige Stamm ganz
ſtill ins Haidegras legte

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 23 Auguſt Weißenfels Oberpegel 42,34
Unterpegel 0,00 24 Auguſt Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,54 23 Auguſt Bernburg 1,01 Calbe Unter
pegel 0,34 Oberpegel 4 1,44 Dresden 1,46 Magde
burg 1,03

25 Auguſt Nr 199
ſchwand er wurde jedoch bald erwiſcht und in Unterſuchungshaft gebracht
Da der Angeklagte in vollem Umfange geſtändig war ſo verurtheilte ihn
das Gericht wegen Unterſchlagung und Betruges zu einer Gefängnißſtrafe
von 2 Monaten und 2 Wochen wovon 1 Woche durch die Unterſuchungz
haft als verbüßt erachtet wurde

Einen ziemlich dreiſten Diebftahl begingen am 25 Juli auf
offener Straße und am hellen Tage der 22 Mal vorbeſtrafte 50 jährige
Arbeiter Karl Gasquet und der Flage Arbeiter Albert Staffelſtein
Bor einem Gaſthofe hielt das Geſchirr Fleiſchermeiſters B aus Ammen
dorf und blieb kurze Zeit ohne Aufſicht Dieſen günſtigen Moment nahmen
die Angeklagten wahr und ſtahlen zwei auf dem Gefährt liegende wolleng
Pferdedecken im Werthe von 15 Mk Auf der Schiefſerbrücke trafen ſie
mit dem ihnen bekannten Arbeiter Wilhelm Hendrich zuſammen der die
geſtohlenen Decken ſogleich für 4 Mk weiterverkaufte obwohl er wußte
daß dieſelben geſtohlenes Gut waren Von dem Erlös behielt er den
Löwenantheil nämlich 2 Mk während er den beiden anderen Angeklagten
je 1 Mk abgab Gasquet wurde wegen Diebſtahls mit 2 Monaten und
Staffelſtein mit 1 Monat Gefängniß beſtraft Je 2 Wochen der Unter
ſuchungshaft wurden ihnen auf die Strafe als verbüßt angerechnet Gegen
Hendrich der nicht erſchienen war wurde die Verhandlung vorläufig aus
geſetzt

Gewerbegericht
Halle 22 Auguſt

Wegen rückſtändigen Lohnes in Höhe von 1,10 Mk klagte der
Maſchinenführer Gottlob Pätz gegen den Amtmann Julius Wolter
P bekam 18 Mk Wochenlohn kleine Extraentſchädigungen und Kartoffel
acker Er ſtand ſeit 18 Jahren im Dienſte des Beklagten Der Beklagte
behauptet P ſei gar nicht Maſchinenführer ſondern nur Arbeiter geweſen
Die Entlaſſung ſei erfolgt weil P eines Abends gelegentlich der Lohn
zahlung geſagt habe Nun fehlen ja wieder 20 Pfennig an den Procenten
Kläger der Hausbeſitzer iſt hat mit W eine Vereinbarung getroffen
wonach ihm ſeine Grube unentgeltlich geleert werden ſollte Nachträglich
jedoch hat W dem Kläger eine Rechnung dafür geſchickt Kläger hat auch
das vom Amtmann W für ſeinen Bedarf erhaltene Stück Ackerland beſtellt
Es kam ein Vergleich zu Stande wonach der Kläger den geforderten
Betrag von 1,10 Mk und für den beſtellten Acker eine Entſchädigung von
30 Mk erhält Kläger trat darauf den beſtellten Acker an W wieder ab

Reichsgericht
Leipzig 23 Auguſt

Wegen einfachen Bankerotts iſt am 16 April vom Land
gericht Halle a S der Kaufmann Paul Wörnle zu einem Monat
Gefängniß verurtheilt worden Die Anklage war erhoben worden u a
auf Grund des S 240 2 der Konkursordnung wonach Schuldner welche
ihre Zahlungen eingeſtellt haben oder über deren Vermögen das Konkyrs
verfahren eröffnet worden iſt mit Gefängniß beſtraft werden wenn ſie in
der Abſicht die Eröffnung des Konkursverfahrens hinauszuſchieben Waaren
oder Werthpapiere auf Kredit entnommen und dieſe Gegenſtände erheblich
unter dem Werthe in einer den Anforderungen einer ordnungsmäßigen
Wirthſchaft widerſprechender Weiſe veräußert oder ſonſt weggegeben haben
Der Angeklagte war bis Ende Mai 1899 Vertreter eines Margarine
Geſchäftes und gründete dann ſelbſt ein ſolches Geſchäft Eine Eröffnungs
bilanz ſtellte er nicht auf die erſte die er zog datiert vom Juni 1900
nachdem er ſchon längere Zeit Handel getrieben hatte und ins Handels
regiſter eingetragen war Das Ergebniß dieſer Bilanz iſt aber durchaus
falſch Am 21 September v Js wurde das Konkursverfahren eröffnet
Im Juni hatte er noch einen größeren Poſten Talg in Hamburg gegen
DreimonatWechſel gekauft und die Waare ſofort an eine Magdeburger
Firma gegen Baarzahlung aber zu einem ſehr niedrigen Preiſe weiter
verkauft derart daß er gegen den zu zahlenden Kaufpreis einen Verluß
von 66 Mk erlitt Ebenſo machte er es mit einem Poſten Schmalz den
er aus Bremen bezog Für die Gläubiger ergab ſich nur eine Divi
dende von etwa 49 Die von dem Angeklagten eingelegte Reviſion
wurde vom Reichsgericht als unbegründet verworfen

Aus der Amgebnung
Merſeburg 23 Auguſt Gut abgelaufen Auf dem Alten

burger Damme ſtürzte am Donnerstag Nachmittag der Träger der
elektriſchen Leitungsdrähte als letztere von einer Seite her abgenommen
wurden plötzlich um blieb aber glücklicherweiſe an den Zweigen eines
Kaſtanienbaumes hängen ſo daß ſeine Laſt den gerade an der bedrohten
Stelle ſpielenden Kindern nicht gefährlich werden konnte

Schkölen 22 Auguſt Abgeſtür zt Der Oberſchweizet
Weißenborn ſtürzte geſtern Vormittag beim Abladen von Getreide beimOekonom Baum in Seihen von der Emportenne der Scheune ſchlug

hierbei mit dem Kopfe auf eine Wagenachſe auf und erlitt dadurch eine
ſtarke Kopfwunde Anſcheinend hat er auch noch andere innere Ver
letzungen davongetragen

M Delitzſch 23 Auguſt Verhaftung Unter dem Verdachte des
Diebſtahls wurde geſtern der 25 jährige Arbeiter Wilhelm Oehmichen
von hier auf dem Berliner Bahnhofe verhaftet Oe war längere Zeit
arbeitslos machte ſich aber durch größere Geldausgaben verdächtig Es
werden ihm verſchiedene Einbruchsdiebſtähle in der Umgegend zur Laſt ge
legt unter anderen auch ein ſolcher in der Naundorfer Mühle Oe wurde
dem Königl Amtsgericht übergeben und heute vernommen Bei der
Ueberführung nach dem Unterſuchungsgefängniß entwiſchte er dem be
gleitenden Beamten konnte aber in dem 1 Stunde entfernten Liſſa wieder
feſtgenommen werden

Naumburg 23 Auguſt Tödtlicher Unfall Fahrrad
diebſtahl Ein Unglücksfall ereignete ſich geſtern in dem Hauſe Lange
Gaſſe 7 Das etwa elf Monate alte Kind des dort eine Treppe hoch
wohnenden Tiſchlers Büchner kam zu Falle und ſtürzte durch das bis auf
den e reichenden Fenſter hinab auf die Straße wo es in Folge
Schädelbruchs todt liegen blieb Dieſer Tage wurde vor dem Poſiamite
ein Fahrrad geſtohlen der Eigenthümer hatte es während ſeiner Ve
ſorgung am Poſtgebäude auf der Straße ſtehen laſſe als er wieder
heraustrat war das Rad verſchwunden

Zerbſt 22 Auguſt Ver In u Radler Ein Unglücks
fall hat ſich geſtern Nachmittag vor dem Heidethor am Viehmarktsplatze
zugetragen Die Straße nach Lindau paſſierte zu Rade ein bei Ver
wandten in Strinum ſich aufhaltender junger Mann in dem Augenblick
als ein Trupp Pferde vom Platze geführt wurde Eins davon ſcheute
und ſchlug den gerade vorüberfahrenden Radler ſo heftig gegen das Bein
daß dieſer liegen blieb und nach dem Krankenhauſe überführt werden
mußte wo er ſich zur Zeit noch beſindet Es iſt ein Unterſchenkelbruch
feſtgeſtellt worden

Lokales
Der RNachbruck unſerer Origingl Zekal Berichte iſt nur mit Qnellenangade geſtattet

Halle 24 Auguſt
Denkmals Enthüllung Wie wir bereits geſtern einem Theile

unſerer Leſer noch mittheilen konnten wird Prinz Friedrich Heinrich
im Auftrage des Kaiſers an der Denkmals Enthüllung am
Montage theilnehmen Prinz Friedrich Heinrich trifft 11 Uhr 18 Min
in Halle ein und wird vorausſichtlich am Bahnhofe von den Herren Ober
Präſident v Boetticher Regierungspräſident Frhrr v d Recke und
Oberbürgermeiſter Staude empfangen und nach dem Grand Hotel be
gleitet Sobald dann der Prinz am Denkmalsplatze zur Enthüllungsfeier
erſcheint ſingen folgende Geſangvereine Männer Geſangverein Giebichenſtein
LehrerGeſangverein Geſangverein der Bäckerinnung Geſangscirkel der ſtädt
Beamten Halleſche Liedertafel Geſangverein Myrthe Männer Liedertafel
und Sang und Klang unter Leitung des Herrn Profeſſor Reubke den
Hymnus Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre Sodann übergiebt
Herr Stadtrath Elze Namens des Denkmals Ausſchuſſes das Denkmal
der Stadt Halle welches von Herrn Oberbürgermeiſter Staude mit einer
kurzen Antwort übernommen wird Wahrſcheinlich wird nun Prinz
Friedrich Heinrich eine Anſprache halten und Ordre zur Enthüllung des
Denkmals geben Zuletzt ſpricht dann Excellenz v Boetticher und bringt
ein Hoch auf den Kaiſer aus Mit Geſang des Chorals Nun danket
Alle Gott klingt die Feier aus Bereits um 2 Uhr 46 Min verläßt
Prinz Friedrich Heinrich wieder unſere Stadt Die in Künſtler und
Architektenkreiſen rühmlichſt bekannte Deutſche Banuzeitung veröffentlicht
aus der Feder ihres Chefredakteurs des bekannten Architekten Albert Hof
mann einen Artikel welcher mit Worten des höchſten Lobes über die
künſtleriſche Ausführung unſeres Kaiſer Wilhelm Denkmals ſpricht Wir
kommen auf den von berufener Seite verfaßten Artikel noch zurück Red
Die bei der Enthüllungsfeier betheiligten Sänger ſeien hierdurch nochmals
beſonders darauf hingewieſen daß am Montag pünktlich 108 Uhr
Vormittags im Saale der Volksſchule eine Hauptprobe ſtaiffindetRur die Theilnahme an dieſgz Prode berechtigt zur geſangüchen Mitwirkung
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Kr 199 Sonntagbei der Feier Die Geſchäftsränme der hieſigen Reichsbankſtelle
gen am Montag von Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr

geſchloſſen

Rentier F Otto Geſtern hat der Tod einen bekannten
allſeitig hochgeſchätzten Mitbürger unſerer Stadt abberufen Herr Rentier
Friedrich Otto iſt im Alter von 99 Jahren geſtorben Bis zu ſeinen
letzten Lebenstagen erfreute ſich der hochbejahrte Greis einer erſtaunlichen
körperlichen Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche Noch bis vor Kurzem ver
kehrte er im Kreiſe von Freunden im Stadtſchützenhauſe

Der Jagdſchein Vor einigen Wochen eirkulierte in den Blättern
die Nachricht das preußiſche Kammergericht zu Berlin habe ein Urtheil
gefällt daß das gültige Geſetz nur das Beiſichtragen des Jagdſcheins
nicht aber das Vorzeigen deſſelben an die zur Reviſion Berechtigten vor
ſchreibe Dieſes angebliche Urtheil hat natürlich zu zahlreichen guten und
ſchlechten Witzen Veranlaſſung gegeben Auf Anfrage des Allgemeinen
Deutſchen Jagdſchutzvereins hat nunmehr unterm 25 v Mts der Ferien
ſtrafſenat des Königlichen Kammergerichts erklärt daß ein ſolcher Spruch
von demſelben nicht gefällt worden ſei Es bleibt alſo beim Alten und
die preußiſchen Forſtbeamten und Gendarmen u ſ w haben das Recht
Vorzeigung des Jagdſcheins zu verlangenDie Rebhuhnjagd wurde geſtern im Regierungsbezirk Merſeburg

eröffnet Die Waidmänner zogen am Eröffnungstage in großen Trupps
zur Jagd auf das leckere Wildpret aus Die Ergebniſſe waren ſtrichweiſe
recht befriedigend und ſo kam es daß auf dem heutigen Wochenmarkt
ziemlich viel Hühner zum Verkauf gebracht waren Die Preiſe ſind aber
ſehr hoch alte Hühner wurden mit 0,80 bezw 0,85 bis 1 Mk bezahlt
während für junge ausgewachſene Thiere bis 1,25 Mk verlangt und ge
geben wurden Käufer waren faſt ausſchließlich Delikateßhändler und
Reſtaurateure

Jm Zoologiſchen Garten finden am Sonntag zwei Concerte
ſtatt und zwar iſt es der Direktion gelungen für den einen Tag die
Kapelle des Kgl Sächſ Jnf Rgts Nr 179 unter Leitung des Herrn
Kapitain zu gewinnen Das Schweinebratfeſt der Samoaner hatte
geſtern der Ausſtellung zahlreiche Beſucher zugeführt Es ſei bei dieſer
Gelegenheit darauf aufmerkſam gemacht daß die Samoaner nur noch bis
inkl Dienstag den 27 Auguſt verbleiben Am Sonntag den 25 Auguſt
beträgt das Eintrittsgeld zur Ausſtellung Samog von der Thiergarten
ſtraße aus für Erwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pſg ſodaß Beſucher für
den billigen Preis von 60 reſp 40 Pfg die Ausſtellung Samoa und den
Zoolog Garten beſuchen können jedoch müßten ſie erſt die Samoaner
beſuchen

Stadttheater Jn unſerer heutigen Nummer befindet ſich der
Proſpekt für die diesjährige Spielzeit welche am 14 September eröffnet
wird Ein großer Theil des Perſonals iſt uns erhalten geblieben ſo
z B Herr Earl Scholling als Oberregiſſeur des Schauſpiels ferner
die Herren Kunath Schreiner Berend Stahlberg Engelke c als neu
begegnen uns die Herren Hermann Träger als jugendlicher Held Rein
hold Müller als jugendlicher Liebhaber P v Gallas als I Bonvivant
während an Stelle des an das Münchener Hoftheater engagierten Engen
Gura Franz Wallis auftritt Unter den Damen des Schanſpiel
perſonals finden wir als Bekannte Charl v Schultz Dora Wolfframm
Thereſe Paulmann Das Fach der jugendlichen Liebhaberin und Salon
dame iſt mit Frl Elſi Wernow daß der jugendlichen Heldin mit Frl
Elſe Mehnert der jugendlichen Liebhaberin mit Frl Bötticher das der
Naiven mit Frl Mathias vom Hoftheater in Kaſſel beſetzt Als Helden
mutter iſt Frl Erneſtine Roſen engagiert während für das Fach der
Luſtſpiel Soubretten Frl Emma Zeiſing vom Königl Hoftheater in Han
nover gewonnen iſt Jn der Oper iſt eine Reihe von Neuengagements
zu verzeichnen Frl Borchert für das Fach der jugendlichen dramatiſchen
Sängerin Frl Alice v Brör als Koloraturſängerin Ftl Fritzi Sieder
als Soubrette die Damen Anna Corelli und Margarethe Crawford für
Mezzoſopan und Altpartien Frl Emma Zeiſing iſt ebenfalls für Partien
in der Operette verpflichtet Fräulein Elfriede Harden unſere hoch
dramatiſche Sängerin iſt für dieſe Saiſon noch engagiert Unter
dem Herrenperſonal der Oper ſind die Namen Lucian Fiſcher Georg
Förſter Joſef Fanta Theo Raven und Karl Brandes beſtens bekannt
Joſef Fanta wird wieder wie früher das Fach des lyriſchen Baritons ver
treten und Herr Brandes geht in das früher ſchon mit Erfolg betretene
Fach des Spielbaſſes über während für die ſerieuſen Baßpartien Eugen
Guth vom Hoftheater in Karlsruhe verpflichtet iſt Otto Schroeter vom
Stadttheater in Düſſeldorf iſt als Heldentenor engagiert als lyriſcher und
Spieltenor Fritz Gruſelli vom Stadttheater in Elberfeld Für die Bariton
partien tieferer Lage iſt Alfred Friede vom Stadttheater in Riga ver
pflichtet Als Novitäten ſind augekauft reſp in Ausſicht genommen
Opern und Operetten Samſon und Delila große Oper in 3 Akten von
Saint Sains Die Bettlerin von Pont des Arts Oper von Kaskel
ECugen Onegin von Tſchaikowsky Das Streichholzmädel von Enna
Abu Haſſan von C M v Weber Dijamileh von Bizet Die ſchöne
Meluſinag von Gramann Der Mann der Debutantin von Zamara Ein
Märchen aus 100t Nacht von L Noth Schau und Luſtſpiel
Björnſon Laboremus Heyermann jr Die Hoffnung Op Hoop van
Zagen Brieux Die rothe Robe Halbe Haus Roſenhagen Aununzio
Glorig Bulthaupt Shakeſpeare Jmogen Skowronnek Die goldene Brücke
L Fulda Die Zwillingsſchweſter O Blumenthal Die Fee Caprice
Franz v Schönthan Koppel Ellfeld Frau Königin Stobitzer Liſelotte
Jul Keller Mädel ſei ſchlau An Neneinſtudierungen ſind zunächſt vor
geſehen Rich Wagner Der Ring des Nibelungen Tannhäuſer Lohen
grin Flieg Holländer Entfikhrung aus dem Serail Weber Oberon
Marſchner Hans Heiling Meyerbeer Robert der Teufel Die
Afrikanerin Voildieu Die weiße Dame Smetanga Die verkaufte Braut
Kienzl Der Evangelimeonn Millöcker Der Bettelſtudent Gasparonne
Strauß Zigeunerbaron Waldmeiſter Sullivan Mikado Schauſpiele
Luſtſpiele e Goethe Egmont Fauſt Schiller Wallenſteintrilogie Tu
randot Das Lied von der Glocke ſceniſch Leſſing Minna v Barn
helm Nathan der Weiſe Grillparzer Leben ein Traum Hebbel Die
Nibelungen Der gehörnte Siegfried Siegfriedss Tod Molière Der
eingebildete Kranke Der Geizige ferner ein Cyclus Shakeſpeare Dramen
10 Stück Das Ausſtattungsſtück und Ballet iſt mit Die Reiſe um

die Erde in 80 Tagen und Aſchenbrödel vertreten Den vorjährigen
Abonnenten bleiben die Plätze bis inel 31 Auguſt reſerviert zur An
nahme von Abonnements iſt die Theaterkaſſe ab Dienstag den 27 Auguſt
von 10 1 Uhr und von 6 Uhr an Werktagen geöffnet An ven
Abonnements Bedingungen iſt nichts geändert Proſpekte ſind an der
Kaſſe zu haben und werden auf Wunſch ſolche auch an Jntereſſenten
verſandt

Das BPlatz Concert der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger findet
nächſten Sonntag Mittags um 12 Uhr auf dem Platze vor der Poſt
ſtatt Das Programm lautet Bülow Marſch von Blon Ouverture zu

Egmont von Beethoven Arie aus Stahat mater von Roſſini Früh
lingslied von Gounod Scenen aus der Oper Carmen von Bizet Zum
Angriff Galopp militaire von Oertel

e e rn der in sämmtſichen Abtheilungen zusammengestoelf

Neuem erheblich zurückgesetzt worden

General Auzelger für Halle und den Saal kretd
Jm Kunſtſalon Aſzmann ſind neue Gemälde eingetroffen Be

ſonders hervorzuheben ſind die farbenprächtigen ſtimmungsvollen Koloſſal
Gemälde von Karl Leiphold München ferner Gemälde von Conrad
Fehr Berlin zwei Gemälde von Heine Rath Stuttgart ſowie 3 Kohle
zeichnungen von demſelben Künſtler Auch die übrigen neu eingetroffenen
kunſtgewerblichen Erzeugniſſe nehmen die Aufmerkſamkeit jedes Beſuchers
in Anſpruch

fReligiöſe Verſammlung Sonntag den 25 Auguſt Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Cin
einfacher Weg zum Glück einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

Fachſchule für die Zuckerinduſtrie Bei der heute ſtatt
gefundenen Abgangsprüfung in der hieſigen ſtaatl conceſſ Fachſchule für
die Zuckerinduſtrie Gr Ulrichſtraße 51 beſtanden ſämmtliche Schülerinnen
des diesjährigen II Curſus das Schlußexamen und zwar die Damen
Relli Challemel aus Gratwein Oeſterreich Eliſabeth Holl aus Guadalagjara
Mexico Maziska von Huberth aus Rajeczfürdö Ungarn Anna Kafelißz

aus Granſchätz Albertine Roemer aus Friedland Schleſien Emma Pfaul
aus Halle a Martha Rheder aus Weißwaſſer O/L Johanna
Schubert aus Chemnitz Martha Schulze aus Berlin Elſa Wunstorf aus
Donkelsheim Braunſchweig Der nächſte Curſus beginnt am
15 September d J und ſind Anmeldungen zu richten an Herrn
Dr G Schneider Halle a Gr Ulrichſtraße 51

Wintergarten Bei dem Concert welches die Kapelle unſerer
Sechsunddreißiger morgen Sonntag Abend im Wintergarten ver
anſtaltet wird während der vorletzten Programmnummer auch der deutſch
franzöſiſche Krieg von 1870/771 in einem Cyklus von 80 Lichtbildern die
nach berühmten Gemälden photographiſch aufgenommen und von nam
haften Künſtlern koloriert worden ſind vorgeführt Die Bilder werden zu
einer außerordentlich wirkungsvollen Scene gruppiert Näheres iſt aus
dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Der Rangiermeiſter Verein feiert morgen Sonntag ſein Stif
tungsfeſt verbunden mit Bannerweihe Nachmittags 28 Uhr bewegt ſich
von Freybergs Garten bezw der Jahnſtraße wo die Aufſtellung ſtatt
findet ein Feſtzug nach der Marktkirche wo die Bannerweihe vollzogen
wird Dann geht es weiter nach dem Feſtlokale Osborgs BVellevue

Der Verein ehenm Dragoner feiert am Sonntag den 25 Auguſt
1901 im großen Saale der Kaiferſäle ſein 15 Stiftungsfeſt beſtehend
aus Concert Theater und Ball Freunde des Vereins ſind willkommen
Näheres iſt im Jnſeratentheil dieſer Nummer erſichtlich

Verſchüttet Auf der Bauſtelle Südſtraße 2 ſind Ausſchachtungen
bis zu 3m Tiefe vorgenommen und hart am Rande der Baugrube waren
Mauerſteine aufgeſtapelt Da der lehmige Grund von einer Sandader
durchzogen iſt hatten Kinder in der Ausſchachtung eine Art Höhle her
geſtellt die ſie immer vergrößerten Als Abends gegen 8 Uhr der 6jährige
Sohn des Lokomotivführers Hoffmann in die Höhle gekrochen war
ſtürzten plötzlich die Mauerſteine ſowie ein Stück Lehmwand in die Aus
ſchachtung und verſchütteten den Knaben Die ſofort ins Werk geſetzten
Befreinngsverſuche waren erfolgreich nach eiwa 7 Minuten hatte man den
Kleinen befreit Derſelbe wurde zwar bewußtlos vom Platze getragen es
ſcheint aber als ob er Verletzungen nicht erlitten hat da er in der Höhle
einigen Schutz hatte und vermuthlich von der ſchweren Laſt nicht gedrückt
worden iſt Die Feuerwehr welche gerufen wurde und um S Uhr am
Platze war ſtellte feſt daß außer dem kleinen Hoffmann andere Kinder
nicht verſchüttet waren

Unfall Der in einer hieſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte Schloſſer
lehrling Paul Thiele kam geſtern während der Arbeit als mit dem
Krahne ein Cylinder verrückt werden ſollte mit dem Daumen der linken
Hand zwiſchen die Kette Dem Bedaueruswerthen wurde der Daumen
vollſtändig zerquetſcht ſo daß er ſich ſofort in das Diakoniſſenhaus be
geben mußte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 23 Auguſt Der Bahnmeiſter Diätar Bernhard Leopold
und Auguſte Cornely Elſterwerda und Zenkerſtraße 6 Der prakt Arzt
Dr med Friedrich Mund und Thereſe Jaeniſch Bodenburg und Halberſtadt

Eheſchließung 23 Auguſt Der Handarbeiter Max Dittmar und
Auguſte Weiſe Kl Ulrichſtraße 18

Geboren 23 Auguſt Dem Schneidermeiſter Paul Landgraf ein S
Paul Schmeerſtraße 22 Dem Kaufmann Max Alexander ein S Felix
Meckelſtraße 23 Dem Schriftſetzer Albert Rettig ein S Hans Thurm
ſtraße 154

Des Tiſchler Friedrich Danziger S ErichGeſtorben 23 Auguſt d
4 Kl Ulrichſtraße 5 Des Schuhmachermeiſter Franz Petzold Ehefrau
Anna geb Blank 24 Streiberſtraße 30 Des Fabrikarbeiter Auguſt
Walther Ehefrau Beata geb Poſer 59 Streiberſtraße 28 Der Rentiner
Friedrich Otto 99 J Franckeſtraße 6 Des Handarbeiter Hermann Winkler
T Emma 9 Dreyhauptſtraße 9
Zur Aumeldung im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 24 Auguſt Wolff s Bur Die Kriminalpolizei ent

deckte in Glauch au in einer Wohnung eine Falſchmünzerwerkſtätte
Der Maurerpolier Haugk ſowie deſſen Ehefrau wurden verhaftet
Eine große Menge falſchen Geldes ſowie verſchiedene Werkzeuge wurden
beſchlagnahmt

Berlin 24 Auguſt Meldung des Kl Geſtern Abend
waren neuerlich in der Stadt Gerüchte über die Gumbinner Affaire
verbreitet die in den Reſtaurants in den Kaffeehäuſern und auf der
Straße lebhaft beſprochen wurden So hieß es daß einer der im Laufe
der Affaire wiederholt vernommenen Zeugen ein Geſtändniß ab
gelegt und ſich hierauf ehe man es verhindern konnte eine Kugel
durch den Kopf gejagt habe Die Gerüchte erhielten ſich mit großer
Hartnäckigkeit trotzdem ſchon früher eine ähnliche Nachricht dementiert

worden war

Hamburg 24 Auguſt Meldung des Kl Die H N
bringen in Sperrdruck die ſenſationelle Mittheilung daß drei
engliſche Agenten ſeit geraumer Zeit die Arbeitsnachweisſtelle der
patriotiſchen Geſellſchaft in der Harburgerſtraße als Werbeplatz für
Südafrika benutzen Die Agenten hätten einem glaubwürdigen Ge
währsmanne des Blattes der als Arbeitsloſer Stellung ſuchte zunächſt
erzählt eine Veſellſchaft von Sportsfreunden ſuche gediente Soldaten als
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Begleiter für Löwenjagden in Südafrika
ſich wohl um einen Wer

Worms 24

ment ein Sohn

indem er ſich erſchoß

Paris 24 Auguſt Meldung des B
Conſtans richtete an den Sultan eine allerletzte Aufforderung
den Streitſall in kürzeſter Zeit beizulegen widrigenfalls

der Botſchaft Konſtantinopel verlaſſen werden
r Sultan gean

Perſonal

was de
legung der Differenzer

Paris 24 Auguſt
der Direktor des Jnſtituts

hielt ſich für verloren

verdanken

Peking 24 Auguſt
der Verſchiebung der Unter

Auguſt

Auguſt

wortet hat

ließ

die chineſiſchen Bevollmächtigten

nimmt an daß der

weilen ausgeſetzt werden

et 91
vo

beverſuch ſei ſchließlich bejaht und ihm verſichert
worden ihm oder ſeiner Familie würden tauſend Mark ausbezahlt
falls er ſich anwerben ließe er habe aber abgelehnt

Meldung des B
Mittwoch wird hier der Hauptmann Kathreiner vom 118 Regi

des Siegers von Chambord
forſchungen nach ihm blieben bis heute erfolglos
demſelben Regiment gedient hatte verübte im Jahre 1871 Selbſtmord

glaubt

Meldung des B Doktor Calmette
Paſteur wurde vorgeſtern während eines

Experimentes von einer Giftſchlange in die Hand gebiſſen Calmette
ſich indeſſen das von ihm erfundene anti

venenöſe Serum einimpfen und erklärt nun dieſem ſeine Rettung zu

Reut Bur
ung des Friedensprotokolls durch
nur

Aufſchub durch die
anlaßt ſei vor der Unterzeichnung des Protokolls die Dekrete zu er
laſſen durch welche die über die ſchuldigen Beamten verhängten
Strafen bekannt gegeben und die Prüfungen in gewiſſen Städten einſt
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Man weiß nicht

jedoch an eine friedliche Bei

Man glaubt daß es ſich be

um wenige Tage handelt und
Nothwendigkeit ver

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Honig in Wabenp Pfd
Zwiebeln 2 Liter
Neue Kantoffeln 5 L
Blumenkohl pro Stück
Wirſingkohl 3 Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Sück
Sellerie pro Stück
Kohlrabi pr Mandel
Mohrüben p Mandel

WMarketbericht
Sonnabend den 24 Auguſt

0,90 0,95 Mk
1,10 1,30
1,50 1,60

0,25

0,25 0,30
0,15 0,35
0,10 0,20
0,05 0,20
0,10 0,25
0,05 0,06
0,25

0,08 0,10
Schnittbohnen 5 Liter 0,60
Einlege Gurken p Schock 0,40 0,50
Salat Gurken 6 Stück 0,10
Aepfel pro Mdl

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

5

Vor der Kur

13 soldene
Medaillon e

War

0,25 0,50

Birnen pro Mdl 0,10 0,25 M
Pflaumen pro Mdl 0,10 0,15
Stachelbeeren pr Liter 0,25 0,30

Johannisbeeren p Liter 0,25 0,30
Heidelbeeren pro Liter 0,80

Preißelbeeren pro Liter 0,25 2
zflaumenmus p Pfd 0,25
Eing Preißelbeeren Pfd 0,39 4

Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Apfelſchnitte Pfd 0,40 m
Kirſchen p Pfd ,30 4

Enten pro Stück 2225 8,00
Gänſe pro Stück 5,50 6,00
Hähne pro Stück 1,00 1,75
Hühner pro Stück 1,75 25

Tauben pro Paar 0,70 1,00

c

G ich t ment

verſedt trotz meiner

und Geſchwulſt bis a
faft aufs Wärmſte empfehlen f x fg itte mir umgehend für 6 Mk Citrouenſaft zu fenden9 elFettfucht muß Jhnen zu meiner reude mittheilen daß ich in 7 Tagen

48 Pfd abgenommen habe und werde den Saft für künftighin in meinem Hauſe
nicht fehlen laſſen Frau A Fürle Verlin Frobenſtr 23

n er

mit

52 Jahre

n die Waden

e Geheilt
durch Trültzsch Citronensaftkr

Gieht Rheumatſamus Ischfas Ragen
Hals und Blasonleiden Fettsnohst u ſ w
Dankſchreiben vieler Geheilter u Kurplan lege jeder
Beſtellung bei
ca 60 Citronen für 3,59 von ca 120 Citronen
für 6 Mk franco ohne Berechnung der Verpackung
Nachn 30

ohne Alcohol u Zuckerzuſatz Vtär Küohe u
Hanehalt unentbehrlſch

Niederlagen in faſt allen größeren St
T

a

daß ich

Herr Ph Thaleiſchweiler ſchreibt u A am
I 8 1899 Nach

f

mrüſtzseh
Berlin

Licferant fürftſ Hofhaltungener rin 1 Kilo 3 M Crel Haus
W Preiégekrönt mit 13 gold Medaillen

Frau Helene Br in Altchemnitz ſchreibt Theile Jhnen
lange an

Citronenſaſtkur an genau nach Jhrer Vorſchrift und kann ich Jhnen mit
Freuden mittheilen daß ich mich jetzt recht wohl fühle ich hatte keinen Appetit
zum Eſſen jetzt eſſe ich für zwei ich bin z
und kann jedem Leidenden dieſe Kur empfehlen

Rheumatismus
ſaftes iſt nun Alles beſeitigt und ich fühle mich in die Juünglingéfahre zurück

dein Körper war ein
Magendrücken Schwindel Appetitloſigkeit Mattig
zeitweilig heftige Schmerzen in denſelve
Oberſchenkel und Gicht in dem großen Zehengelenk mit bedeutenden Schmerzen

Jch jühle mich verpflichtet Jhren Citronen

hS

Verſende den gereinigten Saft von

mehr Lange haltbar garantirt rein

ädten

m

Boyen
strasao 37

ded

Gicht litt ich wandte Jhre

zur Zeit von meinen Schmerzen Lefreit

Gebrauch Jhres Citronen

reines Durcdeinander
eit in allen Gliedern und

u Reisen im Nacken und Muskel der

Halle Hettſtedter Giſenbahn
Abgang

200

bis Dölau 680 bis Dölau
730 außerdem Sonn u Feſt

Dölau 239

600 1000

tags nach

400 430 6800 N

Damen und Kinder Confection
Kleiderstoffen Leinen und Baumwollenwaaren
Gardinen Tischdecken und Teppichen

noch für kurze Zeit

330

70020

920 6300 N

e

ten Posten sind um gänzlich damit zu räumen von
Es bieten sich daher bei Bedarf in

Damenhüten Putz und Weisswaaren

aussergewöhnliche Gelegenheitskäufe

Ankunft
644 1225 N 420 N von
Dölan 521 720 von Dölau
905 außerdem Sonn und
Feſttags 250 320 350
550 620 650 750
880 N

Harktplatz 2 u 3
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Zur Denkmalsenthüllunge

Denkmals Ansichtskarten
10 Stück O Pg

r Küek 160 leI Fahnen Stück S 18 u 25 Pfg

S S tS e e S eEI r eFernspr 103 zu Halle Rathhausstrasse 4 Fernspr 103
Annahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung und 3 oder 6 monatliche Kündigung

An und Verkauf von Werthpapieren Check Verkehr Wechsel Verkehr für In und Ausland
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle

betreffs Verloosung etc von Werthpapieren
und Verwahrung versehlossener Depotsa EntgegennahmeVerkaufsstelle von Pfandbriefen der

Deutschen HUypothekenvbank Meiningen
und anderer erster Hypothekenbanken

S umd Vorschuss BRanmle u llallo a S
Pfahl Fuss

II Proepper Co
Ges m b Halle a SFernſprecher Nr 80 58 Delitzſcherſtraße 13

empfehlen ſich zur Anlieferung

n Brenn materialienfür den H in nur vorzüglichen Qualitäten bei civiler Preisſtellung

Vom 14 bis 27 Anguſt 1901

lung Samoa
auf dem An ſegünngsplatze I0 ichen Gartens

Eingang nur von der Thiergartenſtraße
Die Ausſtellung iſt geöffnet Vorm von 10 12 und Nachm von 8 Uhr

Vorſtellungen 11 Uhr Vorm 4 51 und 7 Uhr Nachm

Entree 30 Pfg Kinder und Militär 20 Pfg
Beſucher der Samog Ausſtellung bezahlen aber nur von dort aus zum Zvool

Garten Entree für Erwachſene 30 Pfg für Kinder 20 0 PfgSarometer
mit vorzüglich ansgekochten vollständig luftleeren Röhbren

sowie alle Sorten

Metall Barometer
empfiehlt

Werkstatt für
Reparatur

rn B anerkannt sauberste
Ausführung

zu solidesten Preisen
Herm Sehinöäler

w Ubrmacher Halle a/S
Gr Ulrichstr 35 Ecke d Promenade

NB In meiner Werkstatt werden

Seneral für 9 und den

ar s Preise für
Stein u Hlas

F nur solide u saubere Arbeiten ausa 8 geführt Anerkennungen hierüber zu7 7 J a Diensten Reichhbaltig Lager alleru Art Ubren u GoldwaarenGr Ulrichstrasse 1a
Werkstatt für mathematische physik und

optfische instrumente

uunnnnnnmnnnnminniiiiiiiitiiii

Frauenleiden
Anker Cacao und

Saueratoff Heilmethode

Conficdie
Inst f chem Präp Berlin

Kronen Caca o dieselben sind von

tadeile en R hma terialien hergestellt daher ausserordentlich

Keht
Sicherer Erfolg d uns comb

I kttiiiiniiiinunnniinMan verlange getälligst überall Richter s 7

15 t Wan Rheumatismus LähmungenS Deutsohe Studenten Chocolade wir en Hautkraukheiten Beinleiden

z d n offene Füsse Magen undAnker Chocolade und S R barmkatarrh BlutarmuthTuberkulose sowie alleS Kronen Chocolade
BI

schmaekhaft tverdaulich und nahbrhaft Camphauseustrasse 20 d
r Auswärts brietlich Prospekt gegenAD RICIIIER Cie K u K Hotlieferante 2 2n m äunn Einsen von 20 Pt in MarkenRUDOLSTADT i Th und NVRNBERGinmnnnnnnnnnnnnnmmnnnnnnnnnnnnnnnnmmnimiimß i ſrütfren jeder Art beſorgt ozllig

Alb h Schillerſtr es

xj jpvr m2 J2 e v eer ren Anzüge
Janaben Knzüge

Sommer Anzüge
Stoft u Krhbeitshosen

iane Montenr Jneken und Hosen, Lederhosen ete

25 Auguſt Nr 199

e h S SS W he ehe S 2 e ehe re T S De T e5 rerenSargursnng
mittels welcher die schnellste Rede wortgetreu nachge

geschrieben werden kann

Der Unterricht darin beginnt an 8 September abends 8 Uhr

Meldungen zur Teilnahms von Herren und Damen die ausserbalb der
Anstalt in Gabelsbergerscher Stenographie vorgebildet sind werden in unserer
Expedition Leipzigerstr 11 von 1 Uhr früh und 9 Uhr abends entgegen
genommen Honorar 5 Mark

Die Handelsschule zu Halle a S mr

e praKtison lag
ron Leinenväsche kaum z Untersche den

äusserst vortheihaft

S trägt jedes Stück e
Vorräthig in alle a S bei Hago Winkler Schmeerstr 1

Alb Hentze Schmeerstr 24 Gust Hiläebrand Leipzigerstr 65 Rloh
Wagner Königsatr 5 F Müller Leipzigerstrasse 29 Carl Pritschow
Bernburgerstrasse 28 C A Böhme Geiststr 50 Fr Linse Bernburger
ſtr 9 u Breitestr 30 C A Grunewald Schmeerstr S Friedr RoschGr Steinstr 38 Th Loebeling Schmeers r 15 Paul Buschbeck Ed
Engler s Nachf Gr Vlriebstr 35 F Schntz Buehb Mauerstr 1 Otto
Lützenkirehen Mansfelderstr 9 Herm Eckardt Gr Ulrichstr 19
C Obstfelder Alter Markt 24 Otto Rosenbaum Merseburgerstr 98
A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Carl Rehe Rannischestr 13
Paul Simon Gr Ulrichstrasse 24 Gustav Müller Albrechtstrasse 46
Rosalie Polack Lindenstr 47 C Möckoel Parkstr 1 Otto Böttcher
Landwehrstr 16 Franz Schwarz Neumarktstr 5 Albert Pfautsch
Alte Promenade 22 Elise Hoeft Leipzigerstr 66 In Giebichen
stein bei Wilh Freitag In Schkeuditz bei Diesel K Eckardt In
Cönnern bei Otto Bertram

Man hüte sich vor Nachnhmungen welehe mitühnlichen Etiketten in ähnlichen Verpneknungen nnd
grösstentheils auch unter denselben Benennungen
angebotem werden und fordere beim Kauf aus
drücklieh

echte Wäsche von Mey Edlich

e Täglich eneben einer noch großen Auswahl
àfeinſter Zwieback u Kuchenſorten

als ganz beſondere Delikateſſe

G FIatzlcucehenmn
Sonntags von früh an und zu jeder gewünſchten Stunde friſch

Speckkuchenvon ganz o Güte empfiehlt

Fernſpr 2384 II Elitzseh Steg 9
Beſtellungen ju Feſtlichkeiten und Berſand nach auswärts prompt W

Sonnabend den 24
trifft wieder ein agroßer friſcher Trausport der beſten

Dänischen sowie Holsteiner Pferde

Fr Awickert
Sie sind anwenn Sie Jhre Einkäufe ſtatt in anderen Geſchäften bei mir machen Jch habe um

zu räumen die Preiſe weiter herabgeſetzt und verkaufe

bei mir ein
Halle a S

Delitzſcherſtraße 8

Corſets früher 4,25 jetzt 2,65 Herren Hemden weiß früh 2,10 jetzt 1,58
Hausſchürzen weiß 1,90 1,20 Herren Normal Hemden 1,85 1,20
Tändelſchürzen 19 32 48 u 75 Nachtjacken 2 1,48
Gr Hausſchürz bunt 62 84 98 1,20 1,48 Beinkleider weis 1,938 I 0
Kittelſchürzen 49 68 76 u 92 bunt 1,75 1,1Pompadurs früher 1,75 4 jetzt 90 An iſtandsrö jcke weiß 2,75 r

Damenhemden 190 1,38 bunt Velour Mag 285Engen Glaver S Alrichſtr 41 Ecke Kaulenb

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl zu ſtaunend billigen
Preiſen

Kaufhaus

H II AHalle a Leipzigerſtr 87

lung be
geſtellt

der Lac

I

Jn
Berlin
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